
 

Leitbild für verantwortliches 

Handeln in der Wirtschaft 

 

 

Bundesverband der deutschen Arbeitgeberverbände / Stiftung Wittenberg-Zentrum für globale Ethik, Sept. 2012  

 

 

1.  Unsere Prinzipien 

 Die Wirtschaft muss das Wohl der Menschen fördern.  
 Wirtschaften zum Wohl der Menschen  

o erfordert Wettbewerb 
o beruht auf Leistung 
o erfolgt global 
o verlangt Nachhaltigkeit 
o setzt verantwortliches Handeln der Entscheider voraus 

 

2.  Unsere Positionen zu Konfliktthemen 

 Gewinne sind Anerkennung für die Leistung von Unternehmen und Voraussetzung für 
ihre Existenz. Verantwortliche Unternehmensführung bedeutet Gewinnstreben in einer 
Weise, die das Vertrauen in Marktwirtschaft und Unternehmen fördert und nicht 
untergräbt. 

 Qualifizierte und motivierte Belegschaften sind Voraussetzung für nachhaltigen 
Unternehmenserfolg. Verantwortliche Unternehmensführung bedeutet, die Mitarbeiter 
zu achten und zu fördern. Bevor Stellen abgebaut werden, müssen sämtliche 
personalpolitischen Maßnahmen geprüft werden; bei notwendigen Entlassungen sind 
Härten für die Betroffenen angemessen zu berücksichtigen.  

 Leistung und Gegenleistung müssen nachvollziehbar sein.  Verantwortliche 
Unternehmensführung bedeutet, dass sich finanzielle Einschnitte für die Belegschaft 
auch in der Vergütung von Führungskräften widerspiegeln müssen.  

 Regeln sind die Grundlage der sozialen Ordnung. Verantwortliche Unternehmensführung 
bedeutet, gemäß nationalen und internationalen Regeln und Gesetzen zu handeln sowie 
Verstößen entschieden entgegenzutreten und sie zu ahnden.  

 Gemeinwohlorientierte politische Entscheidungsprozesse sind darauf angewiesen, dass 
alle Betroffenen ihre Interessen sachgerecht einbringen. Verantwortliche 
Unternehmensführung bedeutet, die eigenen Interessen transparent zu vertreten.  

 Eine lebenswerte Umwelt ist wesentliche Lebensgrundlage für die Gesellschaft und 
Voraussetzung für langfristig erfolgreiches Wirtschaften. Verantwortliche 
Unternehmensführung bedeutet, die Lebensbedingungen nachfolgender Generationen 
zu achten.  

 

3.  Unsere Investitionen in den Faktor Vertrauen 

 Eine leistungsfähige und nachhaltige Wirtschaft verlangt Investitionen der Unternehmen: 
in Verantwortungsbewusstsein, Bildung, Chancengleichheit und damit in 
gesellschaftliches Vertrauen.  

 Langfristig wird die Wirtschaft ihre gesellschaftliche Rolle nur dann wahrnehmen können, 
wenn viele die Überzeugung teilen:  

 
Eine verantwortlich handelnde Wirtschaft fördert das Wohl der Menschen. 

Wir engagieren uns dafür, dass sich diese Überzeugung national und international verstärkt 
durchsetzt. 


